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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist soweit! Der Gebietsbeirat für die Bochumer Straße hat sich erfolgreich gegründet. In dieser letzten Newsletter-Aus-
gabe des Jahres 2019 informieren wir über alle wichtigen Hintergründe hierzu und berichten über alles Wissenswerte, was 
sich an der Bochumer Straße in letzter Zeit getan hat. Ein spannendes Projekt im Revitalisierungsgebiet ist zum Beispiel 
das neue „Wasser-Quartier Ückendorf“ – was genau sich dahinter verbirgt, stellt der Verein a tip:tap e.V., der vor Kurzem 
sein neues Quartier in der Bochumer Straße bezogen hat, in einem Gastbeitrag vor.
Das Stadtteilbüro wünscht viel Spaß mit der aktuellen Ausgabe. Bereits jetzt wünschen wir Ihnen eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Das Subversiv feiert seinen ersten Geburtstag

Schon ein Jahr gibt es den gemeinnützigen Verein Subversiv e.V. am neuen Standort an der Bochumer Straße. Der Verein 
versteht sich als soziokulturelles Freiraumprojekt, in dem sich Menschen künstlerisch ausleben, politisch weiterbilden oder 
in entspannter Atmosphäre die Gesellschaft Anderer genießen können. Zur Feier des einjährigen Bestehens gab es am letz-
ten Samstag im Oktober ein buntes Programm in den Räumen der Bochumer Straße 138. Zu Kaffee und veganem Kuchen 
wurden Arbeiten von lokalen Künstlerinnen gezeigt (Antonia Koball, Viviana Krajewski, Caroline Sliwa). Für Kinder gab es 
zudem einen Kreativ-Workshop und ein Freizeitangebot im Garten – und das alles bei schönstem Herbstwetter. Die Feier 
gipfelte abends in einer gemeinsamen Party mit elektronischer Musik.
Wer sich für die Arbeit des Vereins interessiert oder sich einbringen möchte, hat jeden ersten Mittwoch im Monat die Mög-
lichkeit, ab 18:30 Uhr das offene Plenum zu besuchen.

Weitere Informationen 
Website Subversiv Gelsenkirchen e.V. 
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In Ückendorf hieß es wieder „Licht an“ – und das Stadtteilbüro war dabei!

Informationsplakat „Licht an 2019“ 
Bildrechte: Galeriemeile Gelsenkirchen

Schon seit 10 Jahren erfreut sie sich großer Beliebtheit: die Aktion „Licht an“ des Galeriemeile Gelsenkirchen e.V. 2009 
wurde sie ins Leben gerufen und mit guten Traditionen bricht man nicht – schon gar nicht im Jubiläumsjahr. Deshalb 
öffneten auch in diesem Jahr verschiedenste Kunstschaffende wieder ihre Galerien und Ateliers für alle Interessierten. 
Am ersten Adventwochenende, 30. November und 1. Dezember 2019, ließen sich rund um das Quartier Bochumer Straße 
wieder Lesungen, Ausstellungen, Konzerte und viele weitere kreative Projekte bestaunen. Natürlich wurde das 10-jährige 
Jubiläum am Samstagabend um 20 Uhr mit einem Festakt in der Künstlersiedlung Halfmannshof gefeiert.
Auch das Stadtteilbüro hat sich an beiden Tagen (als Ergänzung zum offiziellen Programm) an der Aktion „Licht an“ be-
teiligt: Unser Büro in der Bochumer Straße 109 verwandelte sich am dem Wochenende zur Galerie, in der die Fotomotive 
des neuen Quartierskalenders ausgestellt wurden. Der kostenfreie Kalender wurde erstmals ausgelegt und fand großen 
Anklang bei den Besucherinnen und Besuchern. Als vorweihnachtliches Geschenk konnten und können sich Besucherinnen 
und Besucher auch weiterhin gerne ein Exemplar mitnehmen.
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Haus Schiefstein – was tun?

Besichtigung des Haus Reichstein 
Bildrechte: Stadt Gelsenkirchen

Am 30. und 31. Oktober 2019 fanden im Haus Reichstein lehrreiche und anschauliche Vorträge zum Thema Schieflage statt. 
Die von der SEG beauftragten Architekten Monika Güldenberg (Entwurf) und der ebenfalls beauftragte Architekt Ulrich Piel 
(Bauüberwachung) erklärten praxisnah, wie mit dem extremen Schiefstand des Gebäudes umzugehen ist. Wie stabilisiert 
man ein Gebäude mit ca. 40 cm Schieflage, ohne die Nutzbarkeit stark einzuschränken? Wie begradigt man Böden, Decken 
und Fenster? Muss die gesamte Schräglage ausgeglichen werden? Auf alle Fragen der Teilnehmenden wurde detailliert und 
verständlich eingegangen.
Immer wieder gibt es die Möglichkeit, das Haus zu besichtigen. Besonders gruselig wurde es zu Halloween! Nicht nur die 
Bauschäden, sondern auch ein „alter Bewohner“ des Hauses spukten angsteinflößend durch alle Räume. Es war einmal 
mehr eine der einmaligen Gelegenheiten, das Gebäude im Baustellenmodus zu besichtigen und man darf gespannt sein auf 
das Endresultat. Freuen Sie sich mit uns auf weitere interessante Veranstaltungen in dem stadtbildprägenden Gebäude mit 
traditionsreicher Geschichte!
Zu Problemen rund um Ihre Immobilie im Quartier Bochumer Straße steht Ihnen auch Markus Gebhardt als Quartiersarchi-
tekt unter der Rufnummer 0151-58126744 zur Verfügung.

Weitere Informationen 
Website Haus Reichstein
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Wasserwende startet an der Bochumer Straße: Der Verein a tip: tap e.V. engagiert sich 
für Leitungswasser und gegen Plastik im Quartier
Gastbeitrag von Johanna Vormann (lokale Aktionskraft bei a tip: tap e.V. Gelsenkirchen)

Im September 2019 hat der Verein a tip: tap e.V. (aus dem Englischen übersetzt: „Ein Tipp: Leitungswasser“) sein Quartier 
im c/o – Raum für Kooperation in der Bochumer Straße 140/142 bezogen. Von dort aus setzt sich der Verein vor allem in 
Ückendorf sowie in der Neu- und Altstadt für den Genuss von Leitungswasser und gegen Plastikmüll ein. Das Ziel ist die 
Wasserwende. Das bedeutet, den Konsum von Flaschenwasser einzudämmen, um so Emissionen, Geld, Zeit und Ressourcen 
zu sparen. Das Trinken von Leitungswasser ist ein einfacher und kostengünstiger Weg, um einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Das bundesweite Projekt ist in insgesamt 12 Wasser-Quartieren in Deutschland aktiv und wird im Rahmen der 
nationalen Klimaschutzinitiative gefördert. Vor allem durch kostenlose Bildungs- und Beratungsangebote sowie Infor-
mationsstände macht der Verein auf die Vorteile des Trinkens von Leitungswasser aufmerksam. Auch bei „Licht an“ im 
c/o – Raum für Kooperation am 30. November 2019 können sich Interessierte am Infostand und bei einem frischen Glas 
Leitungswasser informieren. Der örtliche Wasserversorger Gelsenwasser, der c/o – Raum für Kooperation und der Wissen-
schaftspark Gelsenkirchen unterstützen das Projekt bereits als engagierte Partner.
Haben Sie auch Lust, an der Wasserwende mitzuwirken? Dann eröffnen Sie zum Beispiel eine Refill-Station in Ihrem Gewer-
be! Mit einem Sticker an der Eingangstür machen Sie deutlich, dass jede und jeder an diesem Ort während der Öffnungszei-
ten kostenlos Leitungswasser bekommen kann. Der Stadtteilladen NeSt (Bochumer Straße 11) und das Job Café (Bochumer 
Straße 9) in der Neustadt gehen als Pioniere voran: Sie haben sich bereits als Refill-Station auszeichnen lassen.
Bei Interesse an den Bildungs- und Beratungsangeboten sowie Fragen zum a tip: tap e.V. oder Refill wenden Sie sich gern 
an:
a tip: tap e.V.
Alexandra Jaik 
Regionalkoordinatorin Nord-West
0176 56879004
alexandra@atiptap.org

Johanna Vormann und Alexandra Jaik von a tip: tap e.V.
Bildrechte: a tip: tap e.V.



Die Bewohnerinnen und Bewohner des Revitalisierungsgebietes Bochumer Straße haben am 15. Oktober 2019 ihre Stimme 
abgegeben und den Gebietsbeirat Bochumer Straße gewählt. Neben den gesetzten politischen Vertreterinnen und Vertre-
tern haben sich insgesamt 25 Kandidatinnen und Kandidaten in den Themenfeldern „Bewohnerinnen und Bewohner“, „So-
ziales“, „Kultur“, „Lokale Ökonomie“ und „Eigentümerinnen und Eigentümer“ zur Wahl gestellt und sich darum beworben, 
den Stadterneuerungsprozess aktiv mitzugestalten.
Auf der offiziellen Wahlparty in der Trinkhalle am Flöz am Mittwoch, 16. Oktober 2019, erwartete die Anwesenden bei 
Popcorn, einem quartiersbezogenen Kurzfilm, in dem verschiedene bekannte Gesichter des Quartiers zu Wort kommen, und 
einer Tombola ein buntes Rahmenprogramm. Ein besonderes Highlight des Abends war die Auszählung aller abgegebenen 
Stimmen und die Bekanntgabe der 18 gewählten Mitglieder.

Tätigkeitsfeld des Gebietsbeirats

Neben der Diskussion über die Angelegenheiten des Stadtteils ist es eine zentrale Aufgabe des Gebietsbeirates, über An-
träge zu entscheiden, die an den Quartiersfonds im Revitalisierungsgebiet Bochumer Straße gerichtet werden. Durch den 
Quartiersfonds werden Bewohnerinnen und Bewohner, Vereine, Initiativen und/oder Einrichtungen finanziell dabei un-
terstützt, ihre ganz persönlichen Ideen für das Quartier Bochumer Straße umzusetzen und kleinere Projekte für das Gebiet 
durchzuführen. Haben Sie eine Idee, wie das Zusammenleben in der Nachbarschaft gestärkt und der Zusammenhalt im 
Quartier gefördert werden kann? Dann vereinbaren Sie noch heute einen unverbindlichen Termin im Stadtteilbüro Bochu-
mer Straße und informieren Sie sich über die Fördermöglichkeiten!

Aufgepasst - Nachrückerinnen und Nachrücker gesucht!

Vom 20. November 2019 bis 15. Januar 2020 können sich sowohl Bewohnerinnen und Bewohner als auch Eigentümerinnen 
und Eigentümer (Mindestalter 16 Jahre) erneut als stellvertretende Mitglieder im Gebietsbeirat Bochumer Straße bewer-
ben, um die drei noch freien Plätze im Gebietsbeirat zu besetzen. Sollten Sie im Revitalisierungsgebiet leben oder eine 
Immobilie besitzen, können Sie Ihre zweite Chance nutzen, um den Stadterneuerungsprozess aktiv mitzugestalten. Falls 
Sie Interesse haben, lassen Sie sich gerne im Stadtteilbüro beraten.
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Aktiv für das Quartier Bochumer Straße – Gebietsbeirat Bochumer Straße
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Neue Öffnungszeiten des Stadtteilbüros Bochumer Straße

Ab sofort gelten neue Öffnungszeiten für das Stadtteilbüro Bochumer Straße. Wir sind von Montag bis Freitag, jeweils von 
9 Uhr bis 16 Uhr, für Sie und Euch erreichbar. Die Möglichkeit der individuellen Terminabsprache bleibt weiterhin bestehen.



Im Stadtteilbüro (Bochumer Straße 109) finden regelmäßig Bürgersprechstunden zu verschiedenen Themen statt.

Polizeisprechstunde

Jeden ersten Dienstag im Monat besteht für die Bürgerinnen und Bürgern aus dem Quartier die Möglichkeit, ihre Anliegen 
und Anfragen rund um das Thema Sicherheit zu äußern und das Angebot der Polizeisprechstunde wahrzunehmen. Zwischen 
14 und 16 Uhr ist der örtliche Bezirkspolizist im Stadtteilbüro anzutreffen, wo er für Gespräche zur Verfügung steht. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seniorenvertreter/Nachbarschaftsstifter

Unterstützung bei Fragen zum Umgang mit Behörden und Ämtern, beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen sowie bei 
Beratungsbedarf in persönlichen Lebenslagen bieten die Seniorenvertreter/Nachbarschaftsstifter (kurz SeNas). Als Projekt 
des Generationennetzes Gelsenkirchen e.V. stärken die ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ältere Men-
schen im Stadtgebiet und versuchen durch die Umsetzung eigener Projekte und durch den Kontakt mit der Nachbarschaft, 
die Entwicklung im eigenen Quartier mitzugestalten. Auch im Stadtteilbüro Bochumer Straße finden kostenlose Sprech-
stunden der SeNas statt. Jeweils mittwochs von 14 bis 16 Uhr steht Ihnen alle zwei Wochen Herr Joachim Kunz mit Rat und 
Tat zur Seite. Die genauen Termine können im Stadtteilbüro Bochumer Straße erfragt werden.
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Offenes Ohr für die Anliegen im Quartier



19.12.2019

Was kommt?

Und zum Schluss eine Übersicht der Termine aus dem Quartier Bochumer Straße: 

Neujahrskonzert „Uvertüre“: Freitag, 24. Januar 2020, Uhrzeit folgt
Ort: Justizzentrum, Bochumer Straße 79

Regelmäßige Termine:
Monatstreffen Netzwerk Ückendorf+: jeden letzten Dienstag im Monat, 18 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus, Bochumer Straße 85

Streetart Häkeln: jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat
Ort: Subversiv, Bochumer Straße 138

Kontakt
Stadt Gelsenkirchen: Stadtteilbüro Bochumer Straße, Bochumer Straße 109, 45886 Gelsenkirchen
+49 (209) 3190841
bochumerstrasse@gelsenkirchen.de
Website Bochumer Straße
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, klicken Sie bitte hier
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür mit der Adresse alicia.ludwiczak@gelsenkirchen.de am 31.07.2018 
angemeldet haben. Sie können das Abonnement jederzeit unter der URL https://secure.gelsenkirchen.de/scoop/api/
signout.aspx?c=8522a61c-01cc-4c6a-9eda-8951a818bf6a beenden. 


